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Hofe und Perſonalnaächrichten
Wildparkſtation 26 Jan Der Kaiſer traf hier heute

vormittag kurz vor 11 Uhr ein und begab ſich ſofort nach dem
Neuen Palais Jn der Begleitung Sr Majeſtät befanden ſich
Prinz Friedrich Leopold Prinz Albrecht mit ſeinen
beiden Söhnen Prinz Aribert von Anhalt der Kriegsminiſter
Bronſart von Schellendorf der Chef des Militärkabinets Excellenz

v Hrprle und eine Anzahl Generale Jm Sterbezimmer Kaiſer
riedrich s III fand die Page und die Weihe der dem
ehrinfanterie Bataillon und dem Leibküraſſier Regiment Großer

Kurfürſt Schleſiſches No 1 zu verleihenden Fahne bezw
Standarte ſtatt Nach Vollzug des Weiheaktes wurden die
e eichen mit Eichenlaub geſchmückt Jnzwiſchen hatte dasehrinfanterie Bataillon in einem offenen Viereck auf der Mopke

Aufſtellung genommen Der Kaiſer ſtieg zu Pferde ritt in das
Viereck hinein und hielt eine Anſprache welche von Oberſt
lieutenant v Uslar mit einem Hoch auf Se Majeſtät erwidert
wurde Nachdem das Bataillon ſich hierauf zum Parademarſch
formirt hatte begleitete der Kaiſer daſſelbe nach der Kaſerne und
nahm im Offizierkaſino ein Frühſtück ein Nachmittags 2 Uhr
fuhr der Kaiſer nach Berlin zurück

Abends 7 Uhr empfing der Kaiſer den Kaiſerlich Ruſſiſchen
Botſchafter Grafen v OſtenSacken um aus deſſen Händen ein
Handſchreiben des Kaiſers von Rußland mit Glückwünſchen
zum Geburtsfeſte und ein Oelbild als Geburtstagsgeſchenk
des Kaiſers von Rußland entgegenzunehmen welches den
Kieler Hafen bei der Erböffnungsfeier des Kaiſer Wilhelm
Kanals in dem Augenblick darſtellt als S M Yacht Hohen
zollern das ruſſiſche Admiralsſchiff Kaiſer Alexander II paſſirt

München 26 Jan Der Prinzregent veranſtaltet morgen
zum Geburtstage des Kaiſers eine Galatafel wozu die Mit
glieder der hieſigen preußiſchen Geſandtſchaft die hier wohnenden
preußiſchen Generale uſw geladen ſind

Das Bürgerliche Geſetzbuch im Reichstage
Der Seniorenkonvent des Reichstages hat be

ſchloſſen daß die erſte Berathung des Bürgerlichen Geſetz
buches am Montag den 3 Februgr beginnen ſoll DasEinführungsgeſetz zum Bürgerlichen Geſehhbng iſt dem Reichs

tage zugegangen

Deutſchland und Venezuela
Laut hamburger Blättern ſchweben ſchon ſeit Jahresfriſt

Unterhandlungen zwiſchen dem Auswärtigen Amte in
Berlin und der Regierung von Venezuela wegen der an
letztere von der Verwaltung der Großen VenezuelaEiſenbahn
Geſellſchaft gerichteten aus dem Bahnbau herrührenden Geld
forderungen deren Begleichung nicht zu erzielen iſt Gutem
Vernehmen der Nat Ztg nach war die letzte Antwort
Venezuelas auf die deutſchen Reklamationen wegen der Zahlung
der Eiſenbahnſchuld unbefriedigend Daranfhin iſt der deutſche
Geſandte in Caracas Graf Nex mit der Ueberreichung einer
die Erſüllung der dieſſeitigen Forderungen urgirenden Note
beauftragt worden

Unſer juriſtiſcher Nachwuchs
Nach dem Berichte der Juſtizprüfnngs kommiſſion

wurden von der Geſammtzahl der Prüfungskandidaten
16 verſchiedener Urſachen wegen vorweg zurückgewieſen und
von den übrigbleibenden 616 geprüft Von dieſen beſtanden
mit gut 72 gegen 71 im Jahre vorher 435 mit aus
reichend gegen 361 im Jahre vorher mit Auszeichnung
beſtand in dem Berichtsjahre keiner während im Jahre vor
r einem Prüfling dieſes Prädikat z theil geworden war
ie Prüfung beſtanden alſo nicht 109 gegen 93 im Vor

jahre Nach Prozenten haben 82,3 Proz die Prüfung be
ſtanden Von beſonderem Werthe ſind die Bemerkungen des
Präſidenten der Prüfungskommiſſion über die von ihm ge
machten Beobachtungen Jn denſelben wird nach der
N A geſagt

Die Ausbildung der Kandidaten iſt nach meiner Wahrnehmung
weſentlich auf dem nämlichen Standpunkt verblieben wie in den
Vorjahren Nur ſcheint mir der Gegenſatz zwiſchen den
Leiſtungen in den ſchriftlichen Arbeiten und der mündlichen
Prüfung ſich eher zu verſchärfen als auszugleichen indem den
ſchriftlichen Arbeiten auch ſolcher Kandidaten welche in der
mündlichen Prüfung erfreuliche Kenntniſſe zeigen merkbare bis
weilen geradezu unbegreifliche Mängel anhaſten Bei weitem
die meiſten der von der Juſtizprüfungskommiſſion für Probe
relationen ausgewählten Prozeſſe bieten einen thatſächlichen
Streitſtoff mäßigen Umſanges ſo daß vom Standpunkte des
in der Praxis ſtehenden Richters zur Bearbeitung eines
ſolchen Prozeſſes kaum jemals drei Wochen für erforderlich an

n wären Und doch erſcheint den Kandidaten wie ich mir
n früheren Berichten hervorzuheben erlaubte und wie ich

gegenwärtig noch fortwährend wahrnehme dieſe griſt vielfazu kurz ehe habe ich erſehen daß die Klage über die
en Kandidaten mangelnde Befähigung in nicht allzu langer
eit eines Aktenſtückes Herr zu werden beinahe ſo alt iſt wiedie Prüfungskommifſion ſelbſt und daß dieſe Klage vor mehr

als hundert Jahren überhaupt den erſten Anlaß gegeben hat
der Bearbeitung von Proberelationen eine beſtimmte Friſt zu
ſetzen Jm Jahre 1777 bereits Fgina ſeitens des Großkanzlers
v Fürſt ad mandatum regis folgendes Reſkript an die Prüfungs
kommiſſion Es ſcheint faſt zur Gewohnheit zu werden daßdie Kandidaten viele Wochen und Monate zubringen ehe
ſie aus denen ihnen zugeſtellten Akten die angefertigten
Proberelationen überreichen und dadurch zumal die aus
anderen Provinzen anhero kommenden den ihren
Eltern und Pflegern ſehr koſtbar fallenden Auf

verlängern Dieſem Mißbrauchenthalt ohne ar rEinhalt zu thun befehlen Wir Euch hiermit in Gnaden Zu
förderſt keinen der Examinandorum eher zum mündlichen Kxamineo
u verſtatten ehe er nicht ſeine Proberelationes überreichet
weitens zu einer jeden Relation nicht mehr als höchſtens vier

Wochen Zeit zu verſtatten acta ſodann wieder zurückzufordern
und davon zu berichten indem wer nicht binnen vier Wochen
von aller anderen Arbeit dispenſirt auch in der wichtigſten
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Sache eine Proberelation anfertigte bei den größten Fäbigkeiten
wegen Mangel der dazu unumgänglich nothwendigen Arbeit
ſamkeit zu einer Juſtizbedienung unfähig iſt Die einzige zu
läſſige Ausnahme iſt Krankheit welche Jhr aber Euch durch ein
beglanbtes Zeugniß eines Medici beglanbigen laſſen müſſet

Eine Franen Petition zum Bürgerlichen
Geſetzbuch

Ein ernſthafter Vorſtoß gegen das Bürgerliche Geſetzbuch
in ſeiner jetzigen Geſtalt ſcheint von der deutſchen Frauenwelt
unternommen werden zu ſollen Jüngſt wurde in München in
einer Verſammlung eine Reſolution angenommen gegen die
unwürdige Stellung wie ſie der Entwurf des neuen Bürger
lichen Geſetzbuches der deutſchen Frau zuweiſt Unter den
Unterzeichnern dieſer Reſolution befinden ſich Franz v Lenbach
Dr Paul Heyſe E v Wolzogen Herm v Lingg Geheimrath
v Winckel 2c Bei der weittragenden Bedeutung dieſer
Reſolution für die geſammte deutſche Frauenwelt wie für die
künftige Geſtaltung des Familienrechtes veröffentlichen wir ſie
nachſtehend Wer mit der Petition einverſtanden iſt theile dies
mit an Frau Helene Böhlau in München Blüthenſtr 19 oder
an Herrn Felix Heinemann Charlottenburg Kneſebeckſtr 4
oder an Frau Schnulrath Cauer in Berlin Nettelbeckſtr 21

Die Petition lantet
Wir proteſtiren dagegen daß in Bezug auf die Frau die

künftige Reichs Civilgeſetzgebung auf einem anderen Standpunkte
ſteht wie die Strafgeſetzgebung nämlich auf dem Standpunkte

ten erſcheitd ung der Geſchlechter welche das Strafrecht
nicht kennt

Anm Das Strafgeſetzbuch für das Deutſche Reich zieht
jede Frau für ein begangenes Delikt zur Verantwortung und
ſtraft ſie wie jeden Mann es erkennt alſo der Frau volle und
unbeſchränkte Handlungsweiſe zu und läßt alle Wirkungen
ihrer Handlungen zu Recht beſtehen Jm e Geſetz
buch mangelt dagegen dieſe Gleichſtellung Die verheirathete
Frau ſoll nämlich nicht befugt ſein ohne Einwilligung ihres
Gatten über ihre Perſon oder ihr Vermögen zu disponiren
Rechtsgeſchäfte die ſie trotzdem in Bezug darauf vornimmt
können vom Manne in ihren rechtlichen Wirkungen wieder auf
gehoben werden Sie hat alſo die vollen Pflichten eines
verantwortlichen Menſchen ohne die entſprechenden Rechte
Wir proteſtixen im ſpeziellen dagegen daß außer in

wenigen beſonders normirten Fällen die Frau von der
Vormundſchaft ausgeſchloſſen werden ſoll S

Wir proteſttren gegen die Ausſchließung der Frau vom
Familienrath

Wir proteſtiren dagegen daß der verheiratheten Frau civil
h e genommen werden deren die unverheirathete
eilhaftig iſt
Wirx proteſtiren im Speziellen dagegen daß die Handlungs

fähigkeit der verheiratheten Frau dadurch beeinträchtigt werde
daß der Mann ſeine Einwilligung zu jedem von ihr vor
zunehmenden Rechtsgeſchäft geben muß reſp das ohne dieſelbe
Vorgenommene annulltren kann

Anm Die Frau kann allerdings in Bezug auf ihr Vor
behaltsgut giltige Rechtsgeſchäfte vornehmen Vorbehaltsgut
iſt aber nicht identiſch mit eingebrachtem Gute ſondern in den
Paragraphen 1266 69 ſo en ber und durch weitere Be
ſtimmungen ſo beſchränkt daß die Verfügungsfreiheit darüber
wenig praktiſche Bedeutung hat

Wir proteſtiren dagegen daß das Vermögen und unter Um
ſtänden auch der Erwerb der W nach dem geſetzlichen Güter
rechte der Verwaltung Nutznießung und dem Beſitze des Mannes
unterſtellt werde

Wir proteſtiren dagegen daß die rechtlichen Wirkungen der
Ehe für die Frau anders normirt ſind wie fur den Mann und
daß die Frau nur durch Ausnahmeverträge eine vermögensrecht
liche Gleichſtellung erlangen kann

Wir proteſtiren gegen das geſetzliche Güterrecht als unſittlich
indem es die Ehe zu einem Erwerbsgeſchäft für den Mann
ſtempelt und verweiſen darauf daß alle civiliſirten Nationen in
ihrer modernen Geſetzgebung die Gütertrennung als geſetzlichen
Güterſtand theils beſitzen theils anſtreben ſo Belgien Holland
England Skandinavien Amerika Schweiz Rußland u a Wir
machen darauf aufmerkſam daß auch in vielen deutſchen
Diſtrikten jetzt Gütertrennung beſteht und daß für dieſe die
Faſſung des geſetzlichen Güterrechtes des Entwurfes einen direkten
Rückſchritt bedeutet Wir verweiſen insbeſondere auf das eng
liſche Geſetz von 1882 Married women s property act 45 und
46 Victoria Ch 75

Wir proteſtiren endlich gegen die Behauptung die früher viel
leicht berechtigt war heute aber ein Vorurtheil darſtellt daß die
deutſche Frau wegen ſozialer Unreife weniger als Frauen
anderer Nationen zu geſetzlich günſtigerer Stellung berechtigt ſei
und insbeſondere dagegen daß die Nothwendigkeit einer Geſetz
gebung welche denjenigen anderer Nationen nachſteht begründet
werde mit dieſer angeblichen ſozialen Jnferiorität der deutſchen
Frauen d i des größeren Theiles der deutſchen Nation

Geſetzliche Wahlpflicht
Die Einführung der Wahlpflicht bei den Reichstagswahlen

empfiehlt der frühere Miniſter des Jnnern Herrfurth in
einem Aufſatz in der Deutſchen mitten gotnng Bekannt
lich hat Herr Herrfurth in der vorigen Nummer des Blattes
ſich gegen die Aenderung des Reichswahlrechtes ausgeſprochen
Als Ergänzung deſſelben ſchlägt er Beſtimmungen vor wonach
jeder Wahlberechtigte am Wahltage zu erſcheinen hat ſich beim
Wahlvorſtand zu melden und ſeine Stimme abzugeben hat
Wer ohne genügende Entſchuldigung ausbleibt wird mit einer
Geldſtrafe von 50 Mark beſtraft Auf Antrag des Beſtraften
kann dieſe Strafe herabgeſetzt werden ſofern der von dem
ſelben an Stgats Perſonalſteuer zu entrichtende Jahres
betrag die Summe von 50 Mark nicht erreicht Die
Namen der Beſtraften ſind in ortsüblicher Weiſe bekannt zu
geben Herr Herrfurth nimmt in der Begründung dieſesVorſchlages an daß durch Einführung der Wahlpflicht die

Zahl der Stimmen um 20 bis 25 Proz der Wahlberechtigten
zunehmen würde Er hält die Annahme ulcht für zutreffend
daß die neu hinzutretenden Stimmen faſt ausſchließlich
den gnti ſozialdemokratiſchen Parteien zuſgllen würden Wenn
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gleich es richtig iſt daß die Sozialdemokraten einerſeits
in der Aufſtellung von Zählkandidaten andererſeits in der
ſträffen Parteiorganiſation welche die thatſächliche Abgabe der
Wahlſtimme zur Parteiſache macht ja bisweilen zu einer
Art von Sport ausgeſtattet allen anderen Partelen weit
voraus ſind ſo erſcheint doch die Auffaſſung daß die Sozial
demokraten ſchon jetzt ihre Anhänger bis auf den letzten Mann
zur Wahlurne bringen und daß ſich dort nicht nur die über

ar Parteigenoſſen ſondern auch alle ſozialdemokratiſch nur
ngehguchten ohne Ausnahme ein Rendezvons geben etwas

z weitgehend Auch von denjenigen welche zur Zeit dem
ahlakte fern bleiben wird ein Theil ſozialdemokratiſch ge

ſinnt oder ſozialdemokratiſch angehaucht ſein und nur aus
Jndolenz und Bequemlichkeit oder aus ſonſtigen perſönlichen
Gründen ſich der Wahl enthalten haben Freilich muß zuge
geben werden daß dieſe Jndolenz und Bequemlichkeit bei den
Anhängern der anderen Parteien in viel höherem Maße her
vorzutreten pflegt und daß von denjenigen Wahlberechtigten
welche ſich bisher von dem Wahlakte fern gehalten haben ein
viel geringerer Bruchtheil für ſozialdemokratiſche Kandidaten
ſtimmen wird als von denjenigen welche bisher von ihrem Wahl
rechte thatſächlich Gebrauch gemacht haben Es wird deshalb
wenn ſich auch die Folgen der Einführung einer geſetzlichenWahlpflicht von vornherein nicht mit Sicherheit iſernmaäßig
feſtſtellen laſſen doch mit einem hohen Grade von Wohrſchein

lichkeit angenommen werden können daß ſie ſich im obigen
Sinne als günſtig erweiſen und eine Zurückdrängung der
Sozialdemokratie im Reichstage bewirken werde Es wird
ſich deshalb empfehlen mit der Einführung der geſetzlichen
Wahlpflicht für die Reichstagswohlen welche einem prinzipiellen
Widerſpruche in keiner Partei wird begegnen können und

be dem jetzigen Reichstagge durchzuſetzen ſein dürfte vor
zugehen

Deutſch nationale Kampfſpiele
Der Centralausſchuß zur Förderung der Jugend

und Volksſpiele in Deutſchland hat ſein Programm er
weitert und auch Beſtrebungen zur Veredelung der
deutſchen Volksfeſte in daſſelbe aufgenommen Eine von
dem Ausſchuß im Jahre 1894 ausgeſchriebene Preisfrage

Wie ſind die öffentlichen Feſte des deutſchen
Volkes in u reformiren und zu wahren
Volksfeſten zu geſtalten hat ein überaus reiches
Material zu Tage gefördert indem 42 Preisarbeiten ein
gingen von denen drei prämiirt wurden und weitere drei eine
ehrende Anerkennung fanden Aber auch viele der übrigen
Schriften enthielten begchtenswerthe Anregungen Die erſte
Preisſchrift von Oberlehrer De Witte Braunſchweig wird
in dem im März erſcheinenden V Jahrbuch für Jugend und
Volksſpiele herausgegeben von E von Schenckendorff und
Dr med Schmidt Voigtländer Leipzig veröffentlicht die
anderen beiden von Hofrath Dr Rolfs in München und in
emeinſamer Arbeit von Dr Hermann Stöckel und Eduard

alther ebenfalls in München werden demnächſt im Buch
handel erſcheinen Zur weiteren Verfolgung und praktiſchen
Verwerthung der angeregten Jdeen hat der Central Ausſchuß
einen aus acht Mitgliedern beſtehenden unter Leitung des
Dr med Schmidt geſtellten Unter Ausſchuß eingeſetzt
Der Vorſitzende deſſelben gehört zu gleicher Zeit dem Aus
ſchuſſe der deutſchen Turnerſchaft an

Aus dieſen Vorgängen heraus iſt jetzt der Plan eines
deutſchen Olympig, oder wie dies in unſere deutſche

Auffaſſung übertragen beſſer heißen möge eines National
tages für deutſche Kampfſpiele erwachſen Es ſoll
dies unter Anlehnüng an das altgriechiſche Vorbild eine
ſtändige Stätte ſein wo das junge Deutſchland aus allen
Volkskreiſen heraus in gewiſſen Zeitabſchnitten s ver
ſammelt im edlen Wettſtreit der Kräfte um den Lorbeer
ringt und in den Zwiſchenjahren ſich für dieſe Kämpfe zu dem
Zweck vorbereitet die deutſche Kraſt zu heben und für den
Dienſt des Vaterlandes bereit zu halten

Die einleitenden Schritte zur Verwirklichung dieſes Planes
ſind gethan Der Ceutralausſchuß ſetzte ſich zunächſt mit der
deutſchen Turnerſchaft in Verbindung welche drei Mitglieder
ihres Ausſchuſſes den erſten Vorſitzenden Dr med Goetz in
LeipzigLindenau den Geſchäftsführer Profeſſor Dr Rühl in
Stettin und Dr Schmidt in Bonn deputirten Dieſe traten
am 20 d M in Berlin mit dem Vorſtaude des Central
Ausſchuſſes zu einer Berathung zuſammen Hiernach wurde
Leipzig als geeignetſter Feſtort einſtimmig gewählt Die
r ſollen in dreijährigen Zwiſchenränmen und
zwar im Juli der betreffenden Jahre abgehalten werden
Wegen der mannigfachen und umfangreichen Vorarbeiten wurde
in dieſer Beſprechung für den erſten Nationaltag zunächſt
das Jahr 1900 in Ausſicht genommen Wenn die Ver
hältniſſe einen früheren Termin ermöglichen ſollten liegt kein
Grund vor ihn bis 1900 hinauszuſchieben Doch bleibt eine
ſorgfältige Vorarbeit unter allen Umſtänden geboten Als
Kampfſpiele erachtete man die verbreitetſten Volksſpiele die z
Wettkämpfen ſich eignen ebenſo Rudern Ringen e Ra
fahren u a m Selbſt dem Rennen d h dem Wettreiten
würde als einer vorzüglichen Leibesübung ein Platz eingeräumt
werden wenn die äußeren Verhältniſſe dies nicht verbieten
ſollten Völlig ausgeſchloſſen erſcheint das in Olympia ge
flegte Fahren Zugelaſſen werden nur deutſche Männer undJünglinge die indeß dieſe Leibesübungen nicht gls Beruf

betreiben oder betrieben haben Die Kunſt in ihren ver
ſchiedenen Geſtaltungen ſoll das nationale Feſt veredeln und
ſein belebendes Ornament bilden

Aus dieſer Beſprechung heraus bildete ſich ein Ausſchuß in
welchen die obengenannten drei Delegirten der deutſchen Turner
ſchaft ſowie ſeitens des Central Ausſchuſſes der Vorſitzende
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Direktor Raydt in Hannover und der königliche Wirkliche
Rath Weber in München t wurden Mit den erſten

Vorbereitungen wurden die beiden genannten Vorſitzenden der
deutſchen Turnerſchaft und des Central Ausſchuſſes betrant
die zunächſt mit den ſtädtiſchen Behörden in Leipzig in Ver
bindung treten die örtlichen Verhältniſſe daſelbſt prüfen ſowie
behufs Erweiterung des Ausſchuſſes mit anderen Verbänden
beſonders aus dem nationalen Sportleben in Verbindung
treten ſollen Zu einer Mitwirkung hatte ſich bereits der Vor

ar des im November v J gebildeten Bundes für Sport
piel und Turnen Dr Peters bereit erklärt

Sonntagsruhe in der bayriſchen Armee
Das bayriſche Kriegsminiſterium hat über die Sonntags

ruhe und den Kirchenbeſuch der Mannſchaften einen Erlaß
veröffentlicht nach welchem an den Sonn und Feiertagen im
allgemeinen jede innere Dienſtbeſchäftigung zu unterbleiben hat
Alle den inneren Dienſt betreffenden Arbeiten ſind ausſchließlich
am Sonnabend nie vorzunehmen an welchem künftig
in der Regel keinerlei Uebungen ſtattfinden ſollen An den
Sonn und Feiertagen dürfen lediglich Appelle und zwar
nur inſoweit ſtattfinden als dies zur Aufrechterhaltung der

t oder aus anderen dienſtlichen Gründen geboten
erſcheint

Verſchiedene Mittheilungen
Das gewerbliche Fachſchulweſen in Preußen

weiſt drei Kotegorlen von Schulen auf Die einen werden vom
Staate allein unterhalten die zweiten vom Staate und andern

emeinſchafllich die dritlken von Gemeinden oder Vereinen zu
eren Koſten der Staat einen Zuſchuß gewährt Von der erſten

Kategorie unterhält der Staat 14 Navigationsſchulen und 7 Vor
ſchulen dazu 10 Baugewerbe und 5 Maſchinenbauſchulen Die
zweite Kategorie iſt die mannigfaltigſte Jn ſie fallen 4 Bau
gewerkſchulen 2 Maſchinenbauſchulen 10 gewerbliche und kunſt
ewerbliche Schulen 2 keramiſche Fachſchulen je eine für Metall
nduſtrie und für Seedampfſchiffsmaſchiniſten 6 höhere Webe
ſchulen 8 Webeſchulen und die Webereilehrwerkſtätten in Schleſien
Der dritten Kategorie ſchließlich gehören 1 Handwerkerſchule und
2 Kunſtgewerbeſchulen an

Es lag urſprünglich in der Abſicht die Ausführungs
anweiſungen zum neuen preußiſchen Stempelſtener

eſetz Anfangs Januar erſcheinen zu laſſen Bei erneuter
urchſicht der ſehr umfangreichen Arbeit hat ſich aber ergeben

daß es prakliſcher wäre die Ausführungsbeſtimmungen in zwei
Theile zu ſcheiden den einen für den Gebrauch des Publikums
und den anderen für die Handhabung der mit der Ausführung
des Geſetzes betrauten Beamten Der für das Publikum be

r heil wird binnen Kurzem zur Veröffentlichung ge
angen

An den preußiſchen Küſten haben es kommen bei
dieſer Statiſtik allerdings nur die wichtigeren Fiſchereiſtationen
in Betracht im Jahre 1894 14,902 Berufs und 11,408 Ge
legenheitsfiſcher unter Heranziehung von 1672 Fiſcher
W und Arbeitern die Seefiſcherei ansgeübt Außer einer
grdßen go kleinerer Fahrzenge waren dabei für die Hochſee
fiſcherei 28 Fiſchdampfer in Thätigkeit welche ausſchließlich
Grundſchleppnetz Fiſcherei mit der Kurre Trawlnetz betrieben
Der Hauptfang beſteht aus Schellfiſchen Kabeljan Seehechten
Schollen Rochen und Knurrhahn außerdem aus Seezungen
Steinbutten und Kleißen Der Fang der Fiſchdampfer betrug in
den letzten T ſelten über 30,000 Pfd gegen 40,000 50,000
in früheren Jahren der Bruttoverdienſt beträgt im Durchſchnitt
jährlich 60,000 70,000 die Unkoſten 50,000 60,000 M

Jm Jahre 1894 waren in Preußen von der durch Hagel
ſchaden beſchädigten Fläche von 395,837 ba 234,941 ha
oder 59 Proz gegen Hagelſchaden verſichert d h 8 Proz mehr
als im Vorjahre Die für erlittene Einbußen gezählte Ent
ſchädigung betrug 48,1 Proz des Hagelſchadens 1893 39,5 und
10,5 Proz der Verſichernngsſumme 11,1

Paſtor Kötſchke in Sangerhauſen hat gegen das in
der Stumm ſchen Klageſache wider ihn erkannte Schöffen
gerichts Urtheil Berufung eingelegt

Braunſchweig 25 Jan Der Landtag beſchloß auf An
trag des Freiherrn von Veltheim Deſtedt einſtimmig dem
verſtorbenen Herzog Wilhelm ein würdiges Denkmal aus
Landesmitteln zu errichten Der Stagatsminiſter Dr Otto
erklärte kraft höchſter Ermächtigung die Regierung ſtimme dem
Antrage freudig zu Der Landtag wurde ſodann bis zum
3 März veriagt

Marinengchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Arcona Kom
mandant Kapitän zur See Sarnow am 24 Januar in Manila
Philippinen angekommen

Ansland
OeſterreichUngarn

Jmn ungariſchen Abgeordnetenhauſe kam geſilern die Ange
legenheit des Obergeſpans Dr Miklos zur Sprache dem
unlantere Betheiligung an dem Bau einer Eiſenbahn vorge
worfen wurde Der Miniſter des Jnnern Perczel erklärte
fefort er habe den Obergeſpan I Miklos am Freitag zu
einer Aenßernng anläßlich der gegen ihn erhobenen Beſchul
digungen aufgefordert worauf dieſer ſeine Dem iſſion über
reicht habe Dr Miklos wurde heute aus dem Klub der
liberalen Partei und allen Kaſinos geſt rich en

Der Ball der Stadt Wien nahm einen glänzenden Ver
lauf Der Kaiſer die Erzherzöge Ludwig Viktor und Rainer
der Herzog von Cumberland die Hofwürdenträger die
Miniſter das diplomatiſche Corps ſowie zahlreiche Vertreter
des Adels wohnten dem Feſte bei Nach etwa einſtündigem
Berweilen verließ der Kaiſer den Vall gefolgt von
flürmiſchen Hochrufen

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer wurde am Sonnabend die

Auleihe für Tonkin in Höhe von 80 Millionen Francs
angenommen

Eugland
Chamberlain ſagte in einer Rede anf einem von der

Stadt Birmingham veranſtalteten Bankett es ſeien An
zeichen vorhanden daß die Wolken am politiſchen Himmel ſich
wieder zertheilen ſowohl in Bezug auf Venezuela und
Armenien wie auch auf die füd afrikaniſchen Wirren
von denen er erklärte ſie hätten das Auwachſen der guten
Beziehungen zwiſchen dem holländiſchen und dem engliſchen
Stamme in Südafrika nicht geſtört er glaube die weiſe
Regierungskunſt werde die Beſchwerden der Uitlanders be
u ohne die Unabhängigkeit der Republik in Gefahr zu
ringen
Das Gerücht von einem ruſſiſch türkiſchen Bündniß

dementirt nunmehr auch die türkifche Botſchaft in Lonbon
während von anderer Seite verlautet daß es von engliſcher
Seite in die Oeffentlichkeit lancirt ſei um Stimmung

Heinrich von Battenberg wird nach einem
letziwillig ausgeſprochenen Wunſche in der Kirche zu Wip
pingham anf der Jnſel Wight beigeſeht werden

Jtalien
In ganz Jtalien dauern die Kundgebungen anläßlich der

Befreinng der Garniſon von Makalle unter o e

Prinz

für den König und die Armee fort Die Erlöſung der Helden
erweckt lebhafte Begeiſterung Das Publikum riß ſich um die
Extrablätter der Zeitungen welche die neueſten Nachrichten
veröffentlichten Zahlreiche italieniſche Städte hatten am Sonn
abend feſtlichen Flaggenſchmuck angelegt Jn mehreren
Städten wurden Jllumination en veranſtaltet Am Sonn
tag dem Jahrestag der Schlacht bei Dogali fand in Rom
vor dem zur Erinnerung an die Schlacht errichteten Denkmale
eine Gedenkfeier ſtatt an welcher die Gemeindevertretung
verſchiedene Vereinigungen und eine große Menſchenmenge
theilnahmen Es wurden patriotiſche Reden gehalten und
enthuſiaſtiſche Kundgebungen für die in Afrika befindlichen
Truppen veranſtaltet Jnzwiſchen marſchirt die Kolonne
Galliano s in gutem Zuſtande begleitet von Ras Ma
kojnnen und Ras Atula die für ihre Sicherheit bürgen
nach Adahaganus weiter wo man ihrer Ankunft mit großer
Spanunng entgegenſieht der Meldung eines Kundſchafters
ufolge raſtet ſie am Sonnabend in Dongolo LieutenantFeier iſt im Lager von Mai Megelta am Sonnabend ein

getroffen und überbrachte Briefe des Negus Menelik
an den König von Jtalien und den General Bara
tie ri Der Negus erſucht in denſelben um Abſendung eines
Bevollmächtigten zum Zwecke der Frieden sunterhand
lun gen Er ſoll ferner den Befehl n haben die Straße
nach Secota für den eventuellen Rück zug frei zu machen
Die Anführer der Tigriner ſind wegen des Galliano bewilligten
freien Abzuges ſehr unzufrieden

Zur Kapitnlation von Makalle erfahren wir noch das
Ras Makonnen Zelte für die Offiziere herbeiſchaffen ließ
und daß er ungefähr 300 Maulthiere zur Fortſchaffung derVerwundeten und des Gepäcks aus Matale bereit Rlellte

Dieſe Handlungsweiſe ſei als eine Ehrenbe zeugung und als
ein Anzeichen für den Friedenswunſch des Feindes
anzuſehen Die Kundſchafter wollen auch an eine Freilaſſung
der bei AmbaAladſchi gemachten Gefangenen glauben machen
Jm italieniſchen Lager geht das Gerücht um daß Ras
Makonnen der Galliano bekanntlich das Geleit bis zu
Baratieri giebt mit dieſem eine Unterredung haben werde

Spanien
General Weyler hat ſich am Sonnabend nach Kuba ein

geſchifft um das Oberkommando zu übernehmen
Die Bank von Spanien hat der Regierung nochmals

eine Summe von 50 Millionen vorgeſtreckt welche gleich den
vorhergehenden Vorſchüſſen von 207 Millionen durch die
kubaniſchen Bonds garantirt würden Die Bank habe jedoch
der Regierung erklärt ſie müßte nunmehr eine andere
Garantie für einen weiteren Kredit finden

Türkei
Die mit der Vermittelung in Zeitun beauftragten Kon

ſularvertreter der Großmächte ſind am Sonnabend in Maragſch

e enie Ernennung des bisherigen türkiſchen Botſchafters
am wiener Hofe Ghalib Bei zum Botſchafter in Berlin
wurde in Konſtantinopel offiziell bekannt gegeben

Montenegro
Der ſerbiſche Abgeſandte General Pawlowitſch wurde

am Sonntag von dem Fürſten Nikolans in Anweſenheit
des Erbprinzen Danilo und der übrigen Prinzen
ſowie der hohen Stagatswürdenträger in offizieller Audienz
enipfangen General Pawlowitſch welcher von dem Erbprinzen
u dem von ſeiner Krankheit noch nicht wiederhergeſtellten
fürſten geleitet wurde überreichte demſelben ein Schreiben

des Königs Alexander von Serbien und die Jnſignien des
St SavaOrdens Nach der Audienz wurde der General
Pawlowitſch der Fürſtin Mileng vorgeſtellt Am Sonnabend
abend hatte zu Ehren des Generals ein J Bankett ſtatt
P bei welchem Trinkſprüche auf König Alexander den
ürſten Nikolaus und auf die Armeen Serbiens und Mon

tenegros ausgebracht wurden Bekanntlich beſteht der Ge
danke den König von Serbien mit einer Tochter der Fürſtin
von Montenegro zu vermählen

Tranusvaal
Ein Schreiben des ehemaligen Generalanwalts der Kap

kolonie Schreiner an die holländiſche Zeitung Ons land
tritt der Behauptung entgegen daß die jüngſten Ereigniſſe eine
Spaltung zwiſchen den Holländern und Engländern in
Süd Afrika herbeiführen müßten Jm Gegentheil würden
ſich die beiden weißen Raſſen enger verbinden Falls die
Engländer ihre Vorurtheile gegen die kleinen Völker über
winden würden ſo würden ſie anerkennen daß Präſident
Krüger und ſeine Bürger welche Jameſon beſiegten für
alle freien Bewohner SüdAfrikas kämpften Jameſon s
Anſchlag ſei das Werk den Intereſſen des Reiches feindlicher
Spekulanten und werde von allen rechtlich denkenden Eng
ländern verabſchent

Der engliſche GeneralKronanwalt und ſeine Unterbeamten
haben keinen Anklage Paragraphen auffinden können unter
welchem ſie nach engliſchem Geſetze x Jameſon civil
oder kriminalrechtlich den Prozeß machen könnten Es iſt
deshalb die Einſetzung einer richterlichen Kommiſſion
anempfohlen worden deren Man ähnlich der der
Parnell Kommiſſion ſein ſollen Dieſe Kommiſſion wird aller
Wahrſcheinlichkeit nach eine Subkommiſſion ernennen die ſich
nach Südafrika begeben und an Ort und Stelle Beweis
aufnahme érefte aller den Einfall in den Transvaal be
rührenden Einzelnheiten erheben ſoll

Venezuela
Ein Telegramm aus Caracas meldet daß General

dem Präſidenten von Venezuela Crespo ein Schreiben des
Präſidenten Cleveland überreicht habe in welchem derſelbe
ſich an das Volk von Venezuela mit der Bitte wendet es möge
ſich während der gegenwärtigen Kriſe jedes gewaltthätigen Vor
gehens enthalten Ferner wird aus Caracas geineldet der
Vicepräſident des oberſten Gerichtshofes Rojas habe ge
äußert daß Venezuela aus freien Stücken die Thätigkeit der
amerikaniſchen Kommiſſion unterſtützen werde indem es die

auf die Grenzfrage bezüglichen Aktenſtücke und Karten zur
Verfügung ſtellefür die geplanten erhöhten Ansgaben zu Marinezwecken zu machen 95h gaben zu Marine

e

gen auf die Befriedigung

ihn nicht zu kün

nur noch ſehr ſpärlich Lachſe zu uns kommen
wahrſcheinlich
Bedingungen erzielen könnten dieſelben haben vielmehr bereits

geben zu können

Löwenantheil an dem

lichen L
Wünſche in ganz anderer Weiſe geltend machen Die Regierungen
mußten ſich mit dem Deutſchen Fiſcherverein in Verbindung

wegen Ausſetzung des Zanders Jch würde alſo nicht auf

die Ueberlaſtun
dampfer beim
lohnung entſpreche den an die Offiziere geſtellten Anforderungen
in keiner Weiſe ſie werden auch nicht mit vollem Gehalt zur
Verfügung geſtellt wenn die Schiffsgeſellſchaſten
Khätrigura für ſie haben

ſicherung zahlbaren Renten 17,977,500 M
Abgg Au er und Gen die verbündeten Regierungen zu er

Uz lar von den Vereinigten Staaten dort eingetroffen ſei und W len der Arveiter babe es

Deutſcher Reichstag

24 Sihung vom 25 Jannar mittags 1 Uhr
Am Bundesrathsliſche Dr v Bötticher

Eingegangen Entwurf eines Einführungsgeſetzes zum Bürger
lichen e MaterialienDie zweite Berathung des Etats des Reich samts des
Jnn exn wird beim Kapitel Allgemeine Fonds fortgeſetzt

Bei Tit 9 Unterſtützung für den deutſchen Fiſcherei
Verein zur i a der künſtlichen Fiſchzucht hebt

Abg Frhr Heyl zu Herrusheim natl die Verdienſte des
Fiſchereivereins um die Fiſchzucht hervor Troßdem habe ſich
im Rheingebiet beſonders infolge der ſtarken Dampfſchiffahrt
ein Rückgang des Fiſchreichthums herousgeſtellt Namentlich
fehlt es an ehren und Karpfen Es ſeien auch ſowohl ſeitens
des Reichs wie der Einzelſtaaten Maßregeln dagegen ergriſſen
Es ſollen Salmen und Zander ausgeſetzt werden da der Salm
fang zurückgegangen iſt Am Rhein ſei man jetzt auf die See
fiſche angewieſen während das Fiſchereigewerbe in einem Nieder
gange begriffen ſei Dieſem wieder aufzuhelfen ſei Aufgabe des

Wiſchereivereins der er durch Einſetzung von Standfiſchen richtiger
Qualität gerecht werden müßte Durch Verträge die nur den
ausländiſchen Fiſchern ſchützen erreiche man nichts

Staatsſekretär Dr v Voetticher Der Vertrag mit den
Niederlanden und der Schweiz ſollten unſere Lachsſiſcherei heben
und ſie davor ſchützen daß der Lachsfang ausſchließlich in den
Niederlanden ſtattfindet Die Frage der Kündigung des Ver
trages iſt e worden und hat zu dem Ergebniß geführt

igen weil er auch der deutſchen Fiſcherei Vortheile
eſſiſchen Gewäſſern faſtgewährt Mag der Lachsfang in den
iederrhein noch erglebigaufgehört haben ſo iſt er dennoch am

genug Kündigt man den Vertrag der den betr Staaten eine
wie Zurückhaltung beim Lachsfang auferlegt ſo ſind wir in
ezug auf den Lachsfang zwar autonom daſſelbe trifft aber auch

in Bezug anf die Holländer zu bei ihnen würde alſo der Lachs
fang ganz unbeſchränkt ſein und es würden dann wahrſcheinlich

Es iſt auch un
daß wir bei den Niederländern günſtigere

bei den letzten Verhandlungen erklärt keine Linie weiter nach
Für Deutſchland beſteht wegen ſeiner geo

raphiſchen Lage die Gefahr daß uns die Niederländer den
achs ganz wegfangen Jch möchte daher zu einer Kündigung

Abg Prinz Schönaich Carolath Allerdings iſt derLachsſang im Rhein zurückgegangen Holland hat eben den
ertrage davongetragen Von dem Augen

blick an wo wir den Rhein entvölkern haben die Holländer keine
Lachſe mehr Jetzt befinden ſich die Regierungen in der glück

age daß der Vertrag abläuft ſie können alſo ihre

nicht rathen

ufhebung ſondern auf Reviſion des Vertrages plaidiren
Staatsſekretär Dr v Vötticher erklärt ſich bereit mit dem

Fiſchereiverein in der bezeichneten Richtung in Verbindung zu
treten Doch wiederhole er daß nach Ausſage des Präſidenten
des Fiſchereivereins ſelber der Lachsfang ſich in letzterer Zeit ſehr
gehoben habe

Abg Frhr Heyl v Herrusheim beharrt dabei daß wenn
das auch auf eine einzelne Station Weſel zutreffen möge im
allgemeinen doch der Salmfang zurückgegangen ſei Zuſtimmung

Abg Prinz zu Schönagich iſt derſelben Anſicht und hofft daßdie Verhandlungen mit dem Fiſchereiverein ein günſtiges Ergeb
niß haben werden

Der Titel wird bewilligt
Bei Titel 9a zur Förderung der Hochſeefiſcherei

erwidert auf eine Anfrage des Abg Metzger Soz der eine
Veröffentlichung der Verwendung der Gelder angeregt hatte

Staatsſekretär Dr v Bötticher ſobald ein Geſuch um Reichs
unterſtützung eingehe werden die Deren geprüft und die
Gelder entweder als Darlehen oder mit 3
à fonds perdu bewilligt
Nordſee wie an der Oſtſee recht günſtige Erfolge erzielt aller
dings ſeien auch Verluſte erlitten
der Verwendung der Gelder möchte er nicht rathen da ſonſt ſehr
leicht unliebſame Parallelen gezogen werden könnten
t Falle ſei er zu Auskünften gern bereit

er

nsermäßigung oder
Es ſeien auch bisher ſowohl an der

Zu einer Veröffentlichung

Jn jedem

itel wird bewilligt
Bei Titel 12 zur Unterhaltung deutſcher Poſtdämpfer

verbindungen führt
Abg Dr Hahn b k Fr Klage wie im vorigen Jahre über

der Offiziere und Mannſchaften unſerer Poſt
ntladen und Löſchen der Dampfer Die Ent

keine Be
Er hoffe daß beim Norddentſchen

oyd dieſe Anregung genügen werde
Der Titel wird bewilligt
Zu Kap 7a Tit 16 Zuſchuß des Reichs zu den auf Grund

des Geſetzes betreffend die Jnvaliditäts und Altersver
beantragen die

ſuchen dem Reichstage noch in dieſer Seſſion den Entwurf eines
Geſetzes zugehen zu laſſen wodurch

a die 88 9 Abſatz 4 16 und 157 des genannten Geſetzes
dahin abgeändert wird daß jeder Verſicherte der das 60 Lebens
t epet hat einen Rechtsanſpruch auf Altersrente er
ält unb der 8 9 Abſatz 3 des genannten Geſetzes dahin abge

ändert wird daß diejenigen Verſicherten welche in Folge ihres
geiſtigen oder körperlichen Zuſtandes nicht mehr im Stande
ſind ſich in ihrem Beruf die Hälfte ihres bisherigen nach dem
Durchſchnitt der letzten drei Jahre zu berechnenden Jahres
arbeitsverdienſtes zu erwerben Jnvalidenrente erhalten
Dagegen beantragen die Abgg Hitze und Gen unter Ab

lehnung des Antrages Auer die verbündeten Regierungen zu er
ſuchen bei der in Ausſicht geſtellten höchſt dringlichen Reviſion
des Jnvaliditätsgeletzes in beſondere Erwägung auch darüber
einzutreten

inwiewelt innerhalb der beſtehenden Beiträge reſp bei Ein
ſtellung weiterer Annahmen zu den Reſervefonds

1 eine Vereinfachung und Erleichterung der Voraus
ſetzungen zum Bezug der Alters und Jnvalidenrente ſowie
a zweckmäßigere Verbindung der Kranken und Jnvaliden

ürſorge
2 eine Erhöhung der Jnvalidenrente namentlich unker

Bern re Angehöriger3 eine Einbeziehnng der Wittwen und WaiſenFürſorge
möglich und zweckmäßig iſt

Abg Brühne ſoz begründet die Reſolution Auer Jn den
roße Mißſtimmung hervorgerufen

aß zu der Konferenz wegen Abänderung des Allersgeſetzes keine
Arbeiter n worden ſeien Das Vermögen der Alters
und Jnva wir alt werde ſich am Schluſſe die
ſes Jahres auf 450 Mill belauſen Solche Summen a
meln ſei nicht richtig um ſo Weniger wenn man die Renten

hrer Anſprüche warten laſſe
verlangen ſeine Parteien die Herabſetzung der Alters

Wenn der Arbeiter ſo arg ge
arbeitet habe ſei er Jnvalide Dos 70 a h ſei viel zuhoch gegriffen Mit 60 oder 65 Jahren bekommen keine Arbeiter
mehr Arbeit Anf keinen Fall aber dürfte man wie das in den

Deshal
grenze auf das 60 Lehbensjahr

taatlichen Eiſenbahnwerkſtätten in Gießen geſchehen ſei den
kentenempfängern die Rente vom Lohn abziehen Hört hört

Darüber können auch keine Zweifel ſein daß die Renten viel zu



niedrig ſind Eine Abänderung des Geſetzes wäre alſo dringend
angezeigt Das treffe auch auf die Jnvalidenrente zu Die
tung in welcher die Abänderung erforderlich ſei ſei in der Reſo
lution angegeben Jn einem Staatsweſen das ſo ungeheure
Summen für das Milltär ausgiebt ſolle man wenn man es ernſtmit dem Arbeiterſchutz meint etwas Ausreichendes thun Führe
man doch die progreſſive Einkommenſteuer ein dann werde manauch die Mittel dazu haben Auch die Hereinbeziehung der klei
nen Handwerker in die Alters und Jnvaliditätsverſicherung ſei
dringend erforderlich Er bitte dringend die Reſolnlionen Auer
anzunehmen Die Reſolution Hitze wolle ja auch eine Verbeſſe
rung des Geſetzes ſei aber nicht entſchieden genug und würde zu
einer Verzögerung führen

Abg Dr Hitze Centr Darin ſind wir alle einverſtanden
daß eine Reviſion des Jnvaliditätsgeſetzes höchſt dringlich iſt
Es haben ja auch bereits vertrauliche Verhandlungen im Reichs
amt des Jnnern ſtattgefunden Auch die Frage der Organi
ſern muß dabei ins Auge gefaßt werden Die Voraus
etzungen für den Bezug müſſen darin r ich dem Vor

redner recht vereinfacht werden Man kann und ſoll auf
die Beſchäftigungsnachweiſe verzichten und eine Erleichterung
des Begriffes der Jnvalidität kann für den Bezug der Rente
Platz greifen Nach der heutigen Faſſung des Geſetzes kommt
der Arbeiter zu kurz in den meiſten Fällen wird man jetzt zu
einer Ablehnung ſeines Antrages auf Jnvalidenrente kommen
Eine andere Faſſung zu finden iſt allerdings äußerſt ſchwer undwird in der Komm iſſion gefunden werden müſſen Für die
Herabſetzung der Altersgrenze habe ich viel Sympathie und ich
würde dem Gedanken des ſozialdemokratiſchen Antrages ohne
welteres zuſtimmen können wenn es ſich nur um die Jnduſtrie
arbeiter handelte Aber was für dieſe paßt paßt nicht für die
landwirthſchaftlichen Arbeiter Das jetzt zwiſchen Kranken und
S r oftmals entſtehende Vacuum muß durch
r nng der Krankenverſicherung auf 26 Wochen ausgefüllt

werden damit die Leute nicht der Armenpflege zur Laſt fallenSchließlich bitten wir die nene um Penfung der Frage
der Einbeziehung der Wittwen und Waiſenfürſorge Es würden
ja dann die Beiträge ſehr ſteigen aber ſie würden gern bezahlt
werden wenn man ſieht wie die Fürſorge dann wirkt enn
die Vorlage an uns kommt werden wir ſie zu prüfen haben
Unſer Antrag enthält daſſelbe wie der der Sozialdemokraten er
umfaßt aber noch mehr Jch bitte ihn daher anzunehmen

Staatsſekretär Dr von Böttcher Jch wiederhole daß wir
bereit ſind auf dem vorliegenden Gebiet fortzuſchreiten und die
beſtehenden Fehler zu verbeſſern Es entſteht nur die Frage
wie wir dabei vorzugehen haben Wir haben die Geſetze einer
Durchſicht unterzogen Von der Preſſe iſt angeregt worden
eine fundamentale Reorganiſation vorzunehmen ir haben
auch dieſe Frage erwogen und r in der Konferenz zur Bera
thung geſtellt Arbeiter ſind nicht zu dieſer herbeigezogen wor
den weil es ſich in ihr zumeiſt um verwaltungs und verſiche
rungstechniſche Fragen handelte Es ſollen aber auch Arbeiter
befragt werden wenn eine beſtimmte Vorlage da ſein wird Jch
habe gleich nach der Konferenz den Geſetzentwurf zur Reviſton
des Altersgeſetzes und alle Vorſchläge zu einer Geſammtreviſion
der preußiſchen Staatsregierung vorgelegt und muß man die
Antwort abwarten Eins iſt außer Zweifel die Reviſion des
Altersgeſetzes wird immer dringlicher Beifall das was der
Abg Hitze wünſcht wird unzweifelhaft ebenfalls zur Beſprechung
gelangen dazu brauchen die Regierungen nicht erſt aufgefordert
zu werden Nach Maßgabe der Möglichkeit ſeiner Durchführung
wird es auch zur Berückſichtigung kommen Die Anträge Auer
kann ich ſo ſehr ich dieſe Wohlthaten dem Arbeiter gönne nicht
zur Annahme empfehlen weil die dadurch entſtehende Belaſtung
zu groß ſein würde Die Herabſetzung der Altersgrenze würden
755 Millionen mehr in Anſpruch nehmen als ſetzt und dieſe
Mehrbelaſtung könnte namentlich die Landwirthſchaft nicht tra
gen Beifall rechts Die Diskuſſion kann hente doch nur eine
akademiſche ſein um ſo mehr als ich das in Ausſicht ſtellen zu
können glaube daß wir noch im Laufe dieſer Seſſion vielleicht
nicht zu einer vollkommen durchgearbeiteten Vorlage gelangen
aber jedenfalls werden wir uns im Schoße der verbündeten Re
gierungen klar darüber werden welches Ziel unſere nun
und Verbeſſerungsvorſchläge erſtreben Darum bitte ich dieſe
Diskuſſion nach Möglichkelt abzukürzen

Abg Frhr v Stumm Rp Die Sozialdemokraten können
uns um ſo weniger vorwerfen daß wir zu wenig gegeben haben
als ſie doch gar nichts gaben Der ſozialdemokratiſche Antrag
iſt gar nicht durchführbar und darum nur ein Schlag ins Waſſer
Er betrifft außerdem gerade die Materien die am wenigſten
ſchon einer Reform bedürfen Viel wichtiger als die Altersver
S iſt meiner Anſicht nach die Jnvaltidenverſicherung

as den Antrag Hitze anlangt ſo erfordert auch die Durch
P dieſes Ankrags wieder bedeutende Mehrbelaſtungen

and wirthſchaft und Jnduſtrie ſind aber ſchon ſo ſtark belaſtet
daß man ihnen keine neuen Laſten aufbinden darf Jch kann
nur bedauern daß wir nicht die Alters und Jnvalidenverſicherung
ähnlich wie die Knappſchaftskaſſen organiſirt haben dann könnte
man eine als nothwendig erkannte Aenderung viel leichter durch
führen als jetzt wo das faſt unmöglich iſt Redner verbreitet
ich weitläufig über die Technik der verſchiedenen Arbeiter Ver
ichernngen und bemerkt dann Wenn wir trotz größerer Laſten
eite mit England konkurriren können ſo liegt das daran daß
ei unſeren Arbeitern noch eine beſſere Disciplin herrſcht und ſie
h mehr als einen Theil der Allgemeinheit fühlen während in
ngland die Gewerkvereine die trade unions eine große Zer

klüſtung erzeugt haben
Abg Schmidt Elberfeld fr Vg hält eine gewaltſame plötz

liche Veränderung der Verficherungsgeſetzgebung wie ſie die Re
ſolntionen wollten für verkehrt Dadurch würden manche Rechte
und Pflichten verletzt werden Man könne an dem Geſetze vor
läufig nur techniſche und keine materiellen Aenderungen vor
nehmen Die Durchführung der Reſolutionen erfordert außerdem
große neue Fonds und daher eine große neue Belaſtung Jch
kann daher augenblicklich nicht für die Reſolutionen ſtimmen
Die Tendenz derſelben billigen wir ja alle aber man kann zu
einer ſolchen Geſetzgebung nicht übergehen ehe man nicht ganz

enaue Berechuunngen aufgeſtellt hat und nur unter Berückſtnins der dadurch nöthig werdenden größeren BVe
aſlungen

Abg Hoſmann Dillenburg Hoſpitant der Nationalliberalen
Mir iſt der Gedanke ſehr ſympathiſch die Jnduſtrien als ſelbſtändige
Gruppe herauszunehmen aus der Arbeiterverſicherung und dann fürdieſe nie Verſicherungen einheitlich e geſtalten eden
falls müſſen wir alles vermeiden was eine Erhöhung der Beiträge
nach ſich ziehen würde Sehr ſympathiſch iſt mir auch der vom
Abg Hitze ausgeſprochene Gedanke die Jnvalidenrente ſofort an
die Krankenkaſſe anſchließen zu laſſen

Abg Schall konſ Wir ſchließen uns den Gedanken der
Reſolution Hitze an aber auch wir müſſen uns gegeu alles erklären was eine Erhöhung der Beiträge bewirkt Denn die
Senrnurtychoſt kann keine größeren Laſten mehr ertragen
Jnnerhalb der jetzt übernommenen Laſt wünſchen wir aber ſehr
daß eine Vereinfachung und Erleſchterung im Sinne des AntragesHitze erfolgt da jetzt ſerr große Härten vorgekommen Manche
Kreiſe wünſchen eine Abänderung der Marken dahin daß ſtatt
14 20 28 c Pfa nach dem Dezimalſyſtem 10 15 20 25 Pfg ge
zahlt werden Herr Wurm ſagte neulich ſobald es ſich ums
liebe Geld handle höre die Religioſität auf Damit ſchlagen ſich
die Sozialdemokraten geſ denn bei ihnen hat die t inien ſchon
längſt e Geſchah das auch ums liebe Geld Wenn
die Sozialdemokraten ſich jetzt auf den Boden der Verſicherungs
geſetze ſtellen und dazu Anträge ſtellen dann pflügen ſie mit
unſerem Kalbe

Abg Gamp Keiche m Die ſozialdemokratiſche e iſt
ar Die Laſten ſind jetzt ſchon für die Landwirthganz unannehm

chaft kaum noch zu tragen Eine Remedur muß unbedingt auc
dahin geſchaffen werden daß den Verſicherungsanſtalten in länd
lichen Vezirken die jetzt faſt bankerolt ſind da ſie zu viele

h Hr Friedhofsinſpektor Rebenſtorff ein getreues Bild von dem

Altersrenten zu bezahlen haben gebolfen wird Die Berliner
Anſtalt hat ſo viel Geld daß ſie eigentlich gar keine Beiträge
mehr zu erheben braucht Ein guter Gedanke wäre es die ganzen
Arbeikerbeiträge enlbehrlich zu machen indem man an deren
Stelle die alzſteuer treten läßt Auch ein Tabaksmonopol
könnte dieſem Zwecke dienen In den öſtlichen Provinzen könnte
man auch recht gut die Unfallverſicherung mit der Alters
verſicherung verbinden Ein Umlageverfahren kann ich dagegen
keineswegs empfehlen Wenn man aber einmal auf dem Wege
der Steuern die Beiträge aufbringt dann könnte man auch
noch weiter gehen und auch die Handwerker und kleinen Bauern
mit in die Ver wert einbeziehen Jch freue mich daß bei
dieſem Geſetze alle politiſchen Gegenſätze ſchweigen

Abg Kühn Soz bemerkt die ganze Salzſteuer müßte
aufgehoben werden da Salz für einen großen Theil
der Arbeiter die Butter zum Brote ſei Jn Bezug auf
die Arbeiterfragen hätten ſie mehr chriſiliche Geſinnung
als die anderen Parteien Der Antrag Hibe ſei nicht Fiſch
noch Fleiſch Die Aufrichtigkeit der Arbeiterfreundlichkeit
des Herrn v Stumm ſei ihm doch zweifelhaft Wie er höre
ſtimmten die Nationalliberalen dem Antrage Hitze zu Das fel
ihm doch ſehr verdächtig wenn zwei Parteien die vollſtändige
Antipoden ſonſt ſeien auf dieſem Gebiete ſich zuſammenfänden
Etwas Gutes könne dabei keinesfalls herauskommen Das Ver
halten des Abg Stumm erinnere lebhaft an die Sklavenhalter
des Allerthums welche die Sklaven als Maſchinen behandelten
Ohne Herabſetzung der Altersgrenze verdiene das Geſetz nicht den
Namen einer ſozialen Reform Redner geht unter wachſender
Ungeduld und Unruhe des Hauſes eingehend auf die ganze ſozial
politiſche Geſetzgebung ein

Abg Sitze Etr konſtatirt einer Bemerkung des Vorredners
gegenüber daß das Centrum früher nicht gegen den Grund
gedanken des Geſetzes geweſen ſei ſondern theilweiſe dagegen
re habe weil ein Theil gegen den Reichszuſchuß ge
veſen ſei

Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Diens
tag 1 Uhr außerdem erſte Berathung der Gewerbe
ordnungsnovelle

Schluß nach 5/ Uhr
h

Provinzialnachrichten
A Merſeburg 26 Jan Der preußiſche Beamten

verein beging geſtern abend im Tivoli eine glanzvolle
Kaiſersgeburgstags Vorfeier Nach dem Vortrag der Jubel
ouverture von Weber und des anſprechenden Männerchors
O zage nicht von Weinwurm richtete Herr Oberforſtrath von

eichenau an die zahlreichen Feſttheilnehmer eine zündende
Anſprache die mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf
den Kaiſer ſchloß Darauf intonirte der Männerchor unter
Orcheſterbegleitung den machtvollen Siegesgeſang der Deutſchen
von Becker und im Anſchluß hieran gab Herr Geh Regier
u Schulrath a D Haupt in ſeiner Feſtrede ein Bild von der
Entwicklung Preußens bis zur Uebernahme der Führerſchaft im
neuen deutſchen Kaiſerreiche Den Glanzpunkt des Abends
bildeten 9 lebende Bilder Die 8 erſten bildeten einen Cyklus

Aus der deutſchen Vorzeit mit begleitender von Herrn Diakonus
Bithorn Prrerp et gprocener Dichtung des Herrn Regier
Rath von Rohrſcheidt Das neunte Bild Völker Europas
wahrt eure heiligſten Güter zeigte im Anſchluß an das
bekannte Bild des Kaiſers den Erzengel Michael und die
Perſonifikationen der Länder Deutſchland Frankreich Rußland
Oeſterreich England Jtalien Niederlande

SchulA Magdeburg 25 Jan ſFreilaſſung
blatt Ausſichtslos Die ſeiner Zeit wegen Landes
verrathes mit dem belgiſchen Jngenieur verhafteten Frauen
Frau Richter und Tochter von hier ſind in Leipzig aus der
Haft entlaſſen worden und wohnen wiederum hier Das vom
Lehrerverein Magdeburg angekaufte Schulblatt der Provinz
Sachſen erſcheint vom I April ab im Kommiſſionsverlage der
Buchhandlung von Naumann hier Die Redaktion übernimmt
Lehrer Mackeprang von der Sudenburger 2 Volksknabenſchule

Der Lehrerverein Dieſterweg hatte vor einigen Tagen eine
an den Magiſtrat gerichtete Petition betreffs Gewährung von
Lehrerwittwen und Waiſenpenſion wie ſie die Hinterbliebenen
der Magiſtratsbeamten und der höheren Lehranſtalten angeſtellten
ſeminariſch gebildeten Lehrer beziehen bei der geſammten Lehrer
ſchaft in Umlauf geſetzt Geſtern iſt dieſes Bittgeſuch das auch
die Rektoren unterſchrieben hatten mit Rückſicht auf die un
günſtige Zeitlage bezw auf die Ausſichtsloſigkeit wieder ad acta
gelegt worden

26 JanO Halberſtadt lKanarien AusſtellungAuf der vom hieſigen Kanarienzüchter Verein Canaria
veranſtalteten 9 Kanarien Ausſtellung bei welcher die
Herren L Hintze Zerbſt C Ulrich St Andreasberg und
K Volkmann das Preisrichteramt übernommen hatten erhielten
folgende Ausſteller die geſtifteten Ehre npreiſe W Theuer
kauf C Groſſe C Götze W Moß G Thielemann
und A Baxmann von hier Ad Gertler Paderborn
Raumert Hadmersleben und C Jhlefeldt Wegeleben Ferner
wurden erſte Geldpreiſe zuerkannt Römmert Hadmersleben
Ed Gertler Paderborn und W Theuerkauf hier Außer
dem wurden noch 68 zweite und 25 dritte Preiſe ver
liehen

b Kloſtermausfeld 26 Jan Das verkaufte Kind
Eine faſt unglaubliche aber wie man uns verſichert auf That
ſachen beruhende Geſchichte hat ſich vor einigen Tagen inunſerem Nachbardorf Gräfen uhl zugetragen Zu der ledigen

Auguſte Sch Mutter zweier Kinder kamen fremde Männer die
dort kolportirten und den ca Jrhr alten Knaben der Sch
ſahen Da ihnen der Kleine gefiel wurden ſie mit der Sch
handelseinig kauften den Knaben für 10 M mit allem Zu
behör, als Betten Wagen 2c zahlten 2 M an und verſprachen
den Reſt nachſchicken zu wollen Aber ſchon am andern Tage
erwachte die Mutterliebe in der Sch Sie reiſte den Käufern
die in der Nähe von Roßla wohnten nach und brachte auch
den Knaben mit Sack und Pack wieder nach Gräfenſtuhl zurück

S Kalbe 25 Jan Alte Fahnen Jm hieſigenRathhauſe befinden ſich zwei alte zerfetzte aus den Jahren 1705
und 1795 ſtammende Fahnen Die erſtere aus dunkelblauer
Seide zeigt auf beiden Seiten eine Gruppirung von Palmen
zweigen mit darüber v r Königskrone Das darunter
ſich hinziehende rothe Band zeigt nur noch Bruchſtücke einer Jn
ſchrift Pro De Pat auf der anderen Seite Ma
Anno 1705 Der ren iſt mit einer durchbrochenen das
F R führenden Spitze gekrönt Wahrſcheinlich iſt dieſe Fahne
aus Anlaß der im ſpaniſchen Erbfolgekriege 1701 14 er
fochtenen Siege des preußiſchen Heeres nachdem die Ver
bündeten mehrere ſüddeutſche Feſtungen erobert der Stadt ge
ſtiftet worden Der Chroniſt Hävecker ſchreibt damals Anno
1705 Den 4 Martii wurde ein Buß Beth und Dank Tag
als Gott der Herr der Alliirten Waffen mit herrlichem Sieg

ezieret und denſelben considerable Feſtungen unterworfen
atte abgehalten Dle andere aus Anlaß des Baſeler Friedensder Stadt eſtiftete weißſeidene Fahne zeigt nur auf einer

Seite das Stadtwappen mit darüber ſchwebendem preußiſchen
Adler Die Jnſchrift des Bandes unter dem Wappen lautet
Gott dem Könige den Kekehep und dem Vaterlande getreuDie dicht am Unterrande ſich hinziedende nſchriſt lautetam April 1795 geſchloſſenen Friedens er Bürgerſchaft

zum Andenken geſchenkt von dem Oberbürgermeiſter Auguſt
Friedrich Lebrecht Trending den 24 Mai 1795

K Erfurt 26 Jan Obſtbau Einbruch Jm Land
wirthſchaftlichen reisverein Erfurt gab am Sonnabend

Hbſtöan im Landkreiſe Erſurt Er hob dabei hervor daß man

Wahl guter Dauerobſtſorten zu heben und durch Anlogen von
Obſt Muttergärten gutes Obſibaum Material heranzuziehen Dievom Kreisausſchuß uns Leben gerufene Obſtbaukommiſſion hatte

in allen Orten das bereitwilligſte Entgegenkommen gefunden
einer der letzten Nächte wurde der Landwirth Vogler in

Lönchenholzhauſen durch einen Einbrecher erheblich geſchädigt
Von der Giebelſeite aus drang dieſer in eine Oberſtube erbrach
eine Lade und ſtahl 380 M in Papiergeld 1000 welche

ren Glasſchranke lagen waren von dem Diebe nicht bemerkt
vorden

Zahna 25 Jan Thierſchau und landwirth
ſchaftliche Ausſtellung Am 6 und 7 Juni veranſtaltet
der land wirthſchaftliche Verein Zahna hierſelbſt eine Thierſchau
und land wirthſchaftliche Ausſtellung verbunden mit einer Ver
looſung Außer zahlreichen ſilbernen und bronzenen Staats
und Vereinsmedaillen ſtehen dem Verein ca 2000 M zu Prä
miirungszwecken zur Verfügung Für die Abtheilung Geflügel
hat der Kaufmann Otto Friedrich einen Ehrenpreis von 50 M
geſtiftet Geſchäftsleiter der Ausſtellung iſt Herr Senator
Friedrich Zahna liegt am ſüdöſtlichen Abhang des Flämings
eines kalten kahlen Höhenrückens der hin und wieder von tiefen
Schluchten durchzogen iſt und früher an ſo großem Waſſer
mangel litt daß die Dörfer meiſt nur je einen Brunnen beſaßen
zu dem der Schulze den Schlüſſel beſaß Durch die vervoll
kommnete Brunnentechnik iſt hierin jedoch Beſſerung geſchaffen
Charakleriſtiſch für die Landſchaft ſind aber die Dorfteiche die
ſich bei jedem Dorf befinden und in denen eine ſchwunghafte
Fiſchzucht betrieben wird Die Bewohner ſollen von eingewan
derten Vlamländern herſtammen die Städte Niemegk und Brück
leiten ihre Namen von Nymwegen und Brügge her Jm drei
ßigjährigen Kriege wurde dieſer Landſtrich arg mitgenommen
Zahlreich ſind die wüſten Marken zählt doch allein das Amt
Belzig nicht weniger als 65 wüſte Marken oder Dorſſtelleu die
Bauerngüter ſind daher ungemein groß 300 500 Morgen Bei
dieſer großen Ackerzahl dem Mangel an Wieſen und guten
Wegen war auch die Bewirthſchaftung der Güter wenig rationell
Erſt in den letzten Jahrzehnten durch Anbau von Futterge
wächſen namentlich Kleeärten und Gebrauch des künſtlichen
Düngers trat eine intenſivere Wirthſchaft ein Bauerngüter die
früher höchſtens 10 Stück Rindvieh beſaßen zählen jetzt deren
30 40 Der Fläming iſt eine wahre Kornkammer geworden
ſchier unerſchöpflich ſind die Getreide und Strohmengen die
zum Verſand gelangen Die Ausſtellung wird uns ein anſchau
liches Bild geben über die Fortſchritte der Landwirthſchaft in
hieſiger Gegend Namentlich für land wirthſchaftliche Maſchinen
fabriken dürfte hier noch ein Feld lohnender Thätigkeit ſein

T Freyburg 25 Jan Verſetzt Holzauktion
Verſchwunden Hr Amtsgerichtsrath Rudert wird zum
1 April als Landgerichtsrath nach Erfurt verſetzt Bei der
e im Schutzbezirk Schleberoda ſtattgehabten Auktion von
utzhölzern wurden Eichen mit 500 700 M etwa 40 60 M

z eſtmeter bezahlt Die Preiſe waren 35 Proz höher als
ie Taxe Ein von hier gebürtiges Mädchen verließ vor ca

8 Tagen heimlich ihre Herrſchaft und iſt ſeitdem ſpurlos ver
ſchwunden Es wird vermuthet daß daſſelbe den Tod in den
Wellen der Unſtrut geſucht und gefunden hat

x Weimar 26 Jan Wahlreformfragen Obſt
baukurſe Von der Freiſinnigen Volkspartei und der Sozial
demokratie wird eine Maſſenpetition an den Landtag vorbereitet
welche das Erſuchen enthält um Ablehnung der von der Re
gierung ausgearbeiteten Vorlage betr Aenderung des Landtags
wahlrechts und um Einführung einer zeitgemäßen Reſorm
Jn letzter Hinſicht werden folgende Forderungen aufgeſtellt
I Allgemeines gleiches Wahlrecht für alle weimariſchen Staats
bürger alſo Beſeitigung der jetzt beſtehenden und auch im neuen
Regierungsentwurf wieder vorgeſehenen Wahl nach der Grup
pirung der Wähler in Großgrundbeſitzer Höchſtbeſtenerte
und allgemeine Wähler 2 direktes Wahlrecht alſo Beſeitignung
der für die Nichtgroßgrundbeſitzer und Nichthöchſtbeſteuerten
et vorgeſchriebenen und auch im neuen Regierungsentwurf
wieder vorgeſehenen Wahl durch Wahlmänner 3 Beibehaltung
der geheimen Stimmenabgabe und der Gewährung von Diäten
Bei der gegenwärtigen politiſchen Lage und überwiegend konſer
vativen Zuſammenſetzung des Landtages iſt natürlich an einen
praktiſchen Erfolg der Petition nicht zu denken ihre Bedeutung
liegt alſo mehr in der parteipolitiſchen Verwerthung Jm Jnter
eſſe der Förderung der heimiſchen Land und Gartenwirthſchaft
wird der roh gereatt Wegemeiſter Gang von jetzt ab all
jährlich unter Beauf ichtigung des Landbaumeiſters Spindler
einen Lehrkurſus über die Obſtbaumzucht wwentgeltlich ab
halten Jeder dieſer Lehrkurſe ſoll ſich auf el Tage im Früh
jahr und drei Tage im Herbſt erſtrecken Der erſte Kurſus wird
in Legefeld ſtattfinden

8 Leipzig 26 Jan Verworfen Kürzlich war der
ſozialdemokratiſche Stadtverordnete Adé aus dem ſtädtiſchen
Kollegium ausgeſchloſſen worden weil er nicht mehr in Leipzig
ſondern in einer benachbarten Ortſchaft wohnte Seine
bei der königl Kreishauptmannſchaft eingelegte Berufung
wurde jedoch verworfen

X Gera 24 Jan Bahnhofserweiterung Kohlen
bahn Bei dem Arealerwerb der Königl Sächſ Staatsbahn
verwaltung für 180,300 M handelt es ſich um ein keineswegs
ausgedehntes Stück Grund und Boden Da daſſelbe aber in
unmittelbarer Verbindung mit dein Bahnhofsareal bezw mit den
Rangirgleisanlagen und dem Güterboden ſowie der Güter
expedillon ſteht ſo iſt der Ankauf ohne Zweifel eine Sache der
Zweckmäßigkeit Der Bau der Gera Meuſelwitzerlen bahn ſoll baldigſt in Angriff genommen werden

8 Nudolſtadt 26 Jan KKommunales Der kürzlich
im Druck veröffentlichte Verwaltungsbericht unſerer Reſi
denz auf das Jahr 1895 hebt u a hervor daß die wirthſchaft
liche und geſchäftliche Lage hier gegenüber 1894 als beſſer er
ſchien die Jnduſtrie zeigte theilweis ſogar einen guten
Geſchäflsgang Die Hauptthätigkeit der Stadtverwaltung
war und bleibt auch für die ſolgenden Jahre auf den St raßen
ausbau gerichtet für 1896 ſind er wiederum 60,000 Mark
vorgeſehen Trotz der infolgedeſſen noch weiter aufzunehmenden
Anleihen werde die Kommunalſteuer in nächſter Zeit wohl
kaum erhöht werden vermöge des jährlichen Staots Straßen
beitrags J ntereſſe der Stadtverſchönerung ebenwie derFeuerſicherheit ſind eine Anzahl Scheun en am Bahnhof uſw

angekauft und nied e worden für 34,000 die
noch ſtehenden werden folgen Mit dem 1 Oktober 1900 dürfen
überhaupt Scheunen innerhalb der Stadt nicht mehr als
ſolche benutzt werden Gewerbliche Schieds bezw Ver

leichsfälle ſind nur 2 vorgekommen daher ſ Z das beantragteGewerbe iedsgericht abgelehnt zwei Streiks fanden ſtatt ohne
aber beſonderen Eindruc zu hinterlaſſen Die Arbeiterzahl in
den Porzellanfabriken hat ſich weſentlich gemebhrt freilich
vorwiegend an weibliche und iugeidlichen Perſonal Der
Geſammtbetrag der Schuld en der Stadt belief ſich Ende
1895 auf b du M Die Rechnungs ergebniſſe ür 1895
liegen zwar noch nicht ganz vor doch wird der Abſchluß ohne
Fehidetrag erfolgen je Kommunalſt euern ſtiegen infolge
des neuen Einſchätzungsverfahrens 1894 auf 115,000 M 1893

85 000 ſodaß 1898 trotz des Schulbaues bezw der Anleihe
von 5185,006 die Kommunalſteuer von 140 auf 130 Prozent
herabgeſetzt werden konnte Die ſtädtiſche Sparkaſſe hatte
1895 wieder geſteigerten Verkehr der Reſervefonds wird von
151,000 quf 161,000 M ſich ſteigern der eng feſtzuſegende
Reingewinn wird wenigſtens 29,000 M errekhen

in den meiſten der 42 Ortſchaften bemüht ſei den Obſtbau durch



in Wolle und Seide feste und klar Gewebe

Aparte Neuheiten in reichhaltigster Auswahl in jeder Preislage

Bruno Breytag
Geri tn er erkauf

Jn dem Konkursverſa
Fiſengarten von hier wird der Verkauf der zur Konkursmaſſe gehörigen
Colonialwaaren Cigarren Weine Farben Pinſel etc

im Wege des Meiſtoebots
jenstag den 28 u Mittwoch den 29 d Mts Vormittags von
Uhr a im Laden Thalamtſitr Nr 9 fortgeſetzt

Halle a/S den 24 Jannar 1896
J Ed Peuschel Konkursverwalter

Handkarkte vom Mansfelder Seekreis
50 Pfa auf Pappe 85 Pfg auf Leinwand in Buchform 1 Mk ar

Kuhnt sche Buchhandlung E Graefenhan Eisleben

kommt ſeiner Zuſammenſtellung u Wirkung
noch der Muttermilch gleich

Nur Car Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

WG NAlur Carl Koch s NAährzwiebach
h nacht alle r gen unmögJ lich Man gebe daher den Kindern wenn

ſie gedeihen ſollen Carl Koch sNährzwieback Derſelbe beſitzt den
J bvöchſten Nährwerth befördert die Körper

S zunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt
e S geeignet das Kind vor den Folgen fehlergaſter Ernährung a als Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis Knochen

rankheiten u ſ w zu ſchützen
Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60 inCarl Koch s Nührzwieback Fahriß

Herrenſtraße 1

S in r a v e eSämmnicheKindern khemittel
in ſtets friſcher Qualität

e GGerememfearrtülcel
für Sänglinge u Wöchnerinnen

Wund und Verbandwatten
Binden Guttaperchapapier e

billigſt bei

D Walther s N achf
e X und u 26Globus Puh Extract

n Fritz Schulz jun, Teipzig
die Krone aller Putzmittel

Nur ein Conchrrenz Manöver
e iſt es was die Herren Adalbert

S l Vogt Co wider beſſeresS Wiſſen öffentlich behaupten läßt

daß mein Globus Putz
Extract auf der Weltaus

S ſtellung Chieago 1893
nicht mit dem erſten Preiſe
prämiirt worden wäre

Dass meine Präümiirung auf Wahrheit be
ruht bin ich jedem Interessenten bereit in
meinem Comptoir zu beweisen

Ob mein Globus Putz Extract von meinem
General Vertreter in Nordamerika ansgeſtellt worden
iſt oder von mir das geht die neidiſche Concurrenz
nichts an mein P Pußzrgrert wird dadurch nicht
ſchlechter und die Vogt ſche Putzpomade nicht beſſer

Dass mein Globus Putz Extract
das vorzüglichste Putzmittel ist das zu be
urtheilen ist der Consument die allein magss
gebende Instanz und diesem Urtheil wird
sich auch die Concurrenz fügen müssen

en über das den des Kaufmanns Franz
r

Aur Carl Koch s Aährzwieback

Die Modenwelt nlich 22 reich illuſtrirten Aum
mern jetzt 16 Seiten Mode Handarbeiten Unterhaltung Wirthſchaftliches Außer
dem jährlich 12 große farbige Moden Panoramen mit gegen 100 Figuren und T
Beilagen mit etwa 240 Schnittmuſtern ete

vierteljährlich Mark 25 Pf 75 Kr Auch in Heften zu je 25 Of Ke
PoſtZeitungsKatalog Nr 4508 zu haben Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Ooß

anſtalten Poſt FeitungsKatalog Nr 4507 Probenummern in den Buchhandlungen gratis

Rormal 5chnittmuſter beſonders aufgezeichnet za 50 Pf portofrei
BDerlin W Potsdamerſtr 58 Wien I Operng 3

Gegründet 1865

Ball und Gesellschafts Stoffe

Ver suchen Sie

N aufmann 5 Jinton

u We Leoipa Str 22

Bei en r e re u

S m

e

d e c55 d S 5S S
von unerreicht

Der beſte Schutz
gegen

Erkältung

günſtiger und Sendung
Wirkung Schleimhänte

h e
S DonJede S mediziniſchenVerschleimung e 5 F Autoritätenwird S S beierfolgreich Halgleiden

bekämpft empfohlen

Leipzig Januar v Fritz Schulz jun

Reines Schweine

Schmalz à Pfd 40 Pfg

P Tinlich friſche f cife Aulter
Alter Markt hLeipziger v 2

Flir den Anzeigentheil veranlwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Leipriger Str
100

Wencterhirnngen

für die Staats Einkommenſteuer und
Gewerbeſteuer Veranlagung ſowie Ver

werden für das
ſachgemäß an

zu erfr in der Exp d Ztg s
lehrt ein Sprachlehrer

aus Jtalien gründlich Offerten unter
B 8047 an die Expedition d Ztg

Abert Hofſmann
Pianoforte Magazin

Etage Magdehurgerſtr 7 län

Pianinos n Flügel
in Tonſchönheit und Haltbarkeit

unerreicht zu mäßigen Preiſen v12 I Weitausſiellungspreiſe

x Crotz abermaliger

Erweiterung
ſeit 1 Jannar 895 erſcheint dmögens Anzeigen

S ebr 1896/97
ger Igt

Stimmungen u Reparaturen
S

ſoll tr urpfeWoll Atri uyt
Berliner Fnaros Lager

Gr Ulrichſtraſte 32Kl Ulrichſtr v
Hof rechts part

koſtet das Reinigen einer Chylinder
oder Ancre Uhr 1 Mk nene T
ſetze für 75 Pf ein Glas ZeigerUhrbügel à 10 Pf Preis Angabe
der Reparatur n Uhr vorher Ueber
theuerung ausgeſchloſſen Groſter
reeller Ausverkauf von Uhren
aller Art zum Selbſtkoftenpreis
indem ich meinen Laden aufgegeben habe

J Uhrmacher

S

Schwarze und grüne

Thee s
neiteſter Ernte von vorzügl Geſchmack

Vauille
Cacgo sChocoladen

Fleiſchextraete
Suppentafeln e

halten beſtens empfohlenD Walther s Vachk

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

die aller beste
e

rsatz

in feinen
Parfümerien v Droguerien

PHie Expeditlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ex Herlin Nene Promenade 1 und
Mavko 84 Waagegebäude

Mit 2 BVeiblättern und Unterhaltungsblatt
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